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Ausführliche Firmenchroniken sind in Zeiten knappen Geldes selten geworden, auch 
fehlt es hin und wieder nicht am guten Willen, aber an fehlendem Material oder 
schlicht an Autoren, die sich der Materie annehmen. Das nunmehr zum Jubiläum des 
Elektroausrüsters Kiepe vorgelegte schwergewichtige Buch stellt daher in 
mehrfacher Hinsicht eine gelungene Überraschung dar. Obwohl Kiepe seit 1973 
nicht mehr selbstständig ist und seither auch mehrfach den Besitzer gewechselt hat, 
haben es zwei engagierte Mitarbeiter des Unternehmens geschafft, trotz einer nicht 
immer vollständigen Quellenlage eine umfassende Chronik zu erarbeiten.  

Bei Veröffentlichung einer Firmenchronik oder Jubiläumsschrift stellt sich natürlich 
immer die Frage, wen man damit beglücken möchte. Vielfach werden diese vom 
Jubilar als Mittel zur Werbung und Selbstdarstellung (miß)verstanden, repräsentativ 
anzusehen aber ohne besonderen Tiefgang. Mit der Kiepe-Chronik ist dagegen ein 
Buch entstanden, welches den Werdegang und die Produktpalette des Herstellers 
umfassend dokumentiert. Kiepe stellt elektrische Komponenten für Fahrzeuge her, 
das Interesse an solchen „Innereien“ ist damit in der Regel auf den Kreis der 
Mitarbeiter und Empfänger und einige Technik-Spezialisten beschränkt und somit 
eine dünne Basis für ein dickes Buch.  

Besondere Würdigung verdient es daher, dass die Autoren es geschafft haben, eine 
sehr spezielle Materie so anschaulich aufzubereiten und darzustellen, dass sie auch 
einem größeren Kreis von Lesern erschlossen wird. Endlich erfährt auch der 
interessierte Laie und Verkehrsfreund in verständlichen Worten einmal etwas über 
das Innenleben eines Fahrzeuges und seine Funktionsweise. Hunderte Abbildungen 
in Form von Fotos und Dokumenten, oft leider nur sehr klein, teils in Farbe und teils 
in schwarz-weiß geben einen guten Überblick über die Firmengeschichte und die 
Produktpalette des Jubilars. Zur Firmengeschichte und Produktbeschreibung wird 
erfreulicherweise auch immer ein Bezug zu sonstigen Zeitereignissen hergestellt und 
so bestimmte Wechselwirkungen deutlich. Auch die Tochterfirmen und Beteiligungen 
im In- und Ausland finden ausführliche Erwähnung. Eingestreut sind kleine 
Anekdoten und Erinnerungen langjähriger Mitarbeiter, welche die eigentlich trockene 
Materie zusätzlich auflockern.  

Krönender Abschluß des außergewöhnlichen Buches ist ein Lieferverzeichnis 
nahezu aller von Kiepe ausgerüsteten Fahrzeuge mit technischen Daten, 
Fabriknummern usw. – eine wahre Fundgrube für den Statistikfreund. 

Das Buch ist eine Pflichtlektüre für jeden Verkehrsfreund, dessen Interesse über 
das Betrachten bunter Bilder hinausreicht und schließt eine Lücke in der Literatur 
über Verkehrstechnik. 


